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Vorbemerkung 
Der Inhalt dieser Richtlinie ist entstanden unter 
Beachtung der Vorgaben und Empfehlungen der 
Richtlinie VDI 1000. 
Alle Rechte, insbesondere die des Nachdrucks, der 
Fotokopie, der elektronischen Verwendung und der 
Übersetzung, jeweils auszugsweise oder vollstän-
dig, sind vorbehalten. 
Die Nutzung dieser Richtlinie ist unter Wahrung 
des Urheberrechts und unter Beachtung der Li-
zenzbedingungen (www.vdi.de/richtlinien), die in 
den VDI-Merkblättern geregelt sind, möglich. 
An der Erarbeitung dieser Richtlinie waren beteiligt: 
Dipl.-Ing. Heinrich Adriaans, Lage 
Dipl.-Ing. (FH) Ulrich Arnold, Castrop-Rauxel 
Prof. Dr. Maik Dapper, Köln 
Dipl.-Ing. Frank Eßmann, Mölln 
Prof. Dr.-Ing. Gerd Geburtig, Weimar 
Dipl.-Ing. Jörg Gutbier, Bergisch Gladbach 
Dipl.-Ing. Rainer Kryschi, Kaarst 
Dipl.-Ing. Annette Liebeskind, Bornheim 
Dipl.-Ing. Jürgen Reinecke, Stolberg 
Dipl.-Ing. Saskia Schöfer, Bochum 
Dipl.-Ing. Christian Schultze, Köln 
Dipl.-Ing. Thomas Tebruck, Essen 
Michael Waning, Herne 
Allen, die ehrenamtlich an der Erarbeitung dieser 
Richtlinie mitgewirkt haben, sei gedankt. 

Einleitung 
Diese Richtlinienreihe ist eine überarbeitete und 
wesentlich erweiterte Fassung der Richtlinie 
VDI/WTA 3817 (Technische Gebäudeausrüstung 
in Baudenkmalen und denkmalwerten Gebäuden) 
vom Februar 2010. Sie umfasst:  
Blatt 1 Denkmalpflegerische Grundlagen 
Blatt 2 Baukonstruktion 
Blatt 3 Technische Gebäudeausrüstung  
Blatt 4 Facility-Management 
Eine Verwendung einzelner Blätter ist immer an 
die gleichzeitige Berücksichtigung von Blatt 1 
geknüpft. 
Eine Liste der aktuell verfügbaren und in Bearbei-
tung befindlichen Blätter dieser Richtlinienreihe 
sowie gegebenenfalls zusätzliche Informationen 
sind im Internet abrufbar unter www.vdi.de/3817. 
Diese Richtlinienreihe soll den Anwendern prakti-
sche Arbeitsunterlagen, Entscheidungshilfen, Be-
urteilungs- und Bewertungskriterien sowie Check-

listen für denkmalgerechte Vorgehensweisen bei 
Baumaßnahmen in Baudenkmalen und denkmal-
werten Gebäuden bieten. 
Ziel der Denkmalpflege ist die Erhaltung des Bau-
denkmals als bauliche Geschichtsquelle, also die 
Überlieferung sowohl des Erscheinungsbilds als 
auch der Bausubstanz. Dieses ist häufig nur im 
Rahmen einer sinnvollen Nutzung möglich, die 
wiederum eine zeitgemäße Ausstattung und einen 
wirtschaftlichen Unterhalt erfordern. Die Zielvor-
stellungen sind unter Berücksichtigung aller Rah-
menbedingungen mit einem individuellen Gesamt-
konzept zu verwirklichen. 
Bestandsaufnahme, Dokumentation und Vertrags-
gestaltung haben für alle am Bau Beteiligten hier-
bei eine besondere Bedeutung, weil häufig Kom-
promisse zwischen den heute geltenden Vorschrif-
ten und technischen Regeln einerseits und den 
Anforderungen der Denkmalpflege andererseits 
eingegangen werden müssen. 
Diese Richtlinienreihe gibt umfassende Empfeh-
lungen für denkmalpflegerisch und bautechnisch 
fachgerechtes Handeln und zugleich Hinweise, um 
Baumängel, Planungsfehler oder sonstige Fehlleis-
tungen zu vermeiden. 
Blatt 1 der Richtlinienreihe gibt einen Überblick 
über die denkmalpflegerischen Grundlagen, wie 
Gesetze, Organisationen und Verfahren sowie die 
allgemeinen planerischen Grundsätze und Metho-
den, die zur Erreichung der Ziele des Denkmal-
schutzes notwendig sind. 

1 Anwendungsbereich 
Diese Richtlinie regelt die besonderen Anforde-
rungen an Planung und Ausführung von Baumaß-
nahmen sowie der Instandhaltung in denkmalwer-
ten Gebäuden. Zu den allgemeinen Planungsgrund-
sätzen wird an dieser Stelle ausdrücklich auf die in 
der Charta von Venedig [1] definierte Grundlage 
verwiesen. 
Denkmalwerte Gebäude sind gesetzlich geschützte 
und in Denkmalbüchern oder Denkmallisten einge-
tragene Baudenkmale sowie andere, nicht formal 
geschützte Gebäude, an deren Erhaltung und Nut-
zung ein öffentliches Interesse besteht. Dies ist 
dann gegeben, wenn für die Erhaltung und Nut-
zung von Gebäuden bedeutende geschichtliche, 
künstlerische, wissenschaftliche, technische, volks-
kundliche oder städtebauliche Gründe vorliegen. 
Bei Maßnahmen an Baudenkmalen sind die jewei-
ligen Landesdenkmalschutzgesetze anzuwenden.  


	Vorbemerkung
	Einleitung
	1 Anwendungsbereich
	2 Begriffe
	3 Abkürzungen
	4 Denkmalschutz und Denkmalpflege (Gesetze, Organisationen, Verfahren)
	4.1 Nutzung und Erhaltung
	4.2 Bestandsschutz und Nutzungsänderung
	4.3 Denkmalschutz als Verfassungsauftrag
	4.4 Gesetzliche Schutzformen
	4.5 Organisation und Zuständigkeiten  der Denkmalbehörden
	4.6 Nachhaltigkeit

	5 Allgemeine Planungsgrundsätze
	5.1 Planerische Grundsätze
	5.2 Bestandsaufnahme und Dokumentation
	5.3 Raumbuch – Nutzungsbeschreibungen und Nutzungsanforderungen
	5.4 Bewertung von Schäden und Mängeln
	5.5 Instandsetzungskonzept
	5.6 Hinweise zur Vertragsgestaltung
	5.7 Förderung des Denkmalschutzes
	5.7.1 Steuer
	5.7.2 Zuschüsse
	5.7.3 Kredite und Darlehen


	Anhang Beispielhafter Leitfaden für ein Raumbuch in denkmalwerten Gebäuden
	Schrifttum



